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Von Masquerade

Kapitel 3: "getrennte Wege"

so wenn ihr euch wundert wo der prolog belibt der kommt erst später ich finde hier
keinen passenden ^^

Wohin dein Herz dich führt

 Part 2: "getrennte Wege"

Kapitel1
Exil Durmstrang

  ~*~

Der letzte Tag vor den Winterferien war heran genaht. Die Slytherins und die
Gryffindors hatten in ihren letzten beiden stunden Zaubertränke.
Draco hackte gerade einer besonders fetten Raube den Kopf ab und schmiss diese
angeekelt in seinen Kessel, das Gebräu nahm augenblicklich eine giftgrüne Farbe an.
"Was soll das den sein, Potter?" Fragte der fetthaarige Zaubertrankmeister "Mein
Schlaftrank, Professor!" Antwortete Harry ihm gleichmütig, ohne Snape nur eines
Blickes zu würdigen.
"Aber es soll hellgrün und nicht blaugrün aussehen! Sue haben noch 10 Minuten Zeit
und 10 Punkte Abzug für Gryffindors!"
Harry warf Snape, als dieser ihm den Rücken zu drehte, giftige Blicke zu.
" Ja...ja wenn Blicke töten könnten.. Potter du musst einfach noch etwas Nieswurz
reinhauen." flüsterte ihm Malfoy von der Seite zu

~ Ob ich auf Malfoy hören soll? Am Ende würde der Trank noch rot werden, na egal
Snape gibt mir eh wieder nur ein M ( Mies.~ dachte sich Harry und tat was ihm Malfoy
gesagt hat.
Und tatsächlich färbte sich der Trank genauso schön wie der von Malfoy.
"Danke dir." flüsterte Harry unauffällig
"Na ja, ich habe vor dich nächstes Jahr weiter zu schikanieren und das soll doch nicht
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an so einem Fach scheitern!" Er grinste und Harry grinste zurück.
Endlich klingelte es und Harry stellte seine Flasche mit dem Trank zu den anderen auf
das Lehrerpult.
Jetzt hieß es 2 Wochen nichts tun, abgesehen von den Hausaufgaben die man ihnen
reichlich aufgegeben hatte.

*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*

Draco dachte ähnlich wie Harry und lies sich im Slytherin Gemeinschaftsraum auf
einen der schwarzen Sessel fallen, seine Tasche krachte er in eine Ecke.
Doch die Ruhe währte, Professor Snape störte die ruhige Idylle.
"Draco du sollst auf schnellsten Wege zu Professor Dumbledor kommen!"
"Wieso Onkel Sev?" Fragte Draco und erhob sich von seinem Sessel.
"Das weis ich auch nicht und ich habe dir schon einmal gesagt das du mich in der
Schule nicht so ansprechen sollst hier bin ich für dich immer noch ein Lehrer!"
Sagte Snape leicht erzürnt mit einem schiefen grinsen auf den Lippen.
Draco folgte seinem Onkel die Treppen und Gänge bis zum Büro des Schulleiters.
Snape sagte das Passwort ( " Salmonenbonbon"), der Wasserspeier glitt zur Seite und
eine gewundene Treppe kam zum Vorschein.
Diese stiegen sie hinauf und gingen durch die offene Bürotür des Direktors.
"Setzen sie sich Mr. Malfoy" sagte der Schulleiter und wies mit seiner Hand auf einen
der Stühle welche vor seinem Schreibtisch standen.
"Ihr Vater, hat mir einen Brief zukommen lassen. Er möchte das sie nach den
Winterferien ihre Ausbildung auf Durmstrang fortsetzen."
Dracos Mund klappte auf, er war geschockt er fühlte sich als hätte man ihm einen
Dolch in den Rücken gestoßen....
" Ich .. Ich soll Hogwarts verlassen und nach Durmstrang gehen aber wieso?"
Dumbledor schaute mit seinen Rauchblauen Augen in die von Draco.
"Er meinte das er es nicht verantworten könne sie in dieser Schule wo es mehr Muggel
als reinblütige Zauberer gäbe ihren Abschluss zu machen. Sie sollen endlich
wichtigere Dinge lernen und nach dem Vorfall vor ein paar Wochen, die wissen schon
wovon ich rede! Jedenfalls wird sie morgen eine Kutsche nach Durmstrang bringen.
Ich wünsche ihnen viel Glück für ihr weiteres Leben."
Draco nickte nur stumm und verlies dann das Büro des Schulleiters.
~ Na toll, jetzt schickt ihn das Arschloch von einem Vater geradewegs in die Eiswüste.
Wahrscheinlich hofft er das ich in eine Gletscherspalte falle oder beim Quidditch am
Besen festfriere oder ähnliches.~
Draco packte wütend seine Koffer, er würde nur noch diese eine Nacht hier in diesem
Bett verbringen.
Eines wusste Draco, an diesem letzten Abend wollte ereinige Leute wenigstens ein
bisschen Schocken.

~Später beim Abendbrot~

Harry betrat die große Halle, man hatte er einen Hunger
An den Tischen waren die meisten schon eifrig am Essen.
Erstaunlich war jedoch das viel eigenartig miteinander tuschelten besonders am
Slytherintisch wurde heftig diskutiert aber nicht wegen ihm.
Als Draco die Halle betrat verstummte das Getuschel und alle taten als wäre nichts
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gewesen.
Zur Verwunderung aller schritt Draco nicht wie sonst zum Slytherin Tisch.
Nein erging geradewegs zum Gryffindortisch wo er sich auf den Platz gegenüber von
Harry setzte (wo sonst Ron saß).
"Ich glaube du hast dich im Tisch geirrt Malfoy." Nuschelte Harry zwischen zwei
Happen hervor.
"Nein, das ist Absicht, Harry. Ich möchte an meinem letzten Abend auf Hogwarts mal
hier sitzen. Hey ihr habt ja mehr Steaks als wir." Er lud sich gleich 3 Steaks auf seinen
Teller. ~ Auf Durmstrang gibt es sicherlich nicht so etwas leckeres~
Als Ron die Halle betrat wollte er schon auf Draco losgehen da dieser auf seinem Platz
saß aber ein warnender Blick von Harry veranlassten ihn sich wo anders
niederzulassen. Hermine beäugte Draco nur skeptisch (wie ein Großteil der
Gryffindors).
"Du musst Hogwarts verlassen also sind die Gerüchte war ich dachte das sei nur ein
Scherz."
"Spricht sich ja schnell rum. Ja es ist wahr." Sagte Draco betrübt.
"Da wird also nix draus mich nächstes Jahr zu schikanieren?"
"Ich kann dir ja immer noch Heuler schicken!"
Beide sahen sich kurz amüsiert in die Augen und mussten dann anfangen mit Lachen.
Die Lehrer beobachteten das Geschehen mit geteilten Meinungen.
Professor Dumbledor jedenfalls schien es zu amüsieren
"Hat das Experiment in gewisser Weise doch noch geklappt, Minerva!"
"Scheint so " sagte sie und lächelte schwach vor sich hin.
Snape zog der Weile eine Miene als hätte er einen Eimer eiskaltes Wasser über dem
Kopf bekommen. Nicht nur würde er seinen Besten Schüler verlieren nein er musste
auch noch mit anblicken wie dieser gerade eine Freundschaft mit diesem einfälltigen
und arroganten Gryffindor begann....
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